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Abg Delius Vp Die Univerſität Halle iſt dies
mal recht reichlich bedacht Jm vorigen Jahre hatten wir
die Freude an der Univerſität Halle ein e hänſre
ſeminar eingerichtet zu ſehen das ſich ſehr gut bewährt hat
und das noch mehr in Anſpruch genommen werden ſollte
Jn letzter Zeit ſind Ferienkurſe eingerichtet leider iſt aber
den Lehrern die Genehmigung dazu nur erteilt worden
wenn ſie die Vertretungskoſten tragen Dazu ſind die Herren
natürlich nicht in der Lage und ſo wird der Beſuch dieſer
Kurſe etwas zu leiden haben Jch meine wenn das Semi
nar ſeinen Zweck erfüllen ſoll muß doch vor allen Dingen
den Kreiſen welchen die Ausübung der künftigen Hand
werker obliegt auch Gelegenheit gegeben werden das Semi
nar zu beſuchen Jn dieſem Jahre ſoll nun das erſte
Seminar für Pädagogik an der UniverſitätHalle errichtet werden Damit wird einem weitgehenden
Wunſche entſprochen Erfreulich iſt daß das Seminar an
die Traditionen der Franckeſchen Stiftungen anknüpfen ſoll
und deren Leiter die Leitung übertragen iſt Die Staats
behörden ſind erfreulicherweiſe beſtrebt geweſen verſchiedene

nſtitute in Halle zu vergrößern Die Erweiterung des
and wirtſchaftlichen Jnſtitutes für die ein Poſten eingeſtellt

iſt entſpricht einem weitgehenden Bedürfnis Die Löhne
der Arbeiter beim land wirtſchaftlichen Jnſtitut ſollten ent
ſprechend den Teuerungsverhältniſſen angemeſſen erhöht
werden Sehr richtig links Die

Erweiterung der chirurgiſchen Klinik
entſpricht einem dringenden Bedürfnis Mir ſind verſchie
dene Klagen zugegangen über mangelhafte Verpflegung in
den Königl Kliniken Jch vermag ihre Berechtigung nicht
zu prüfen hoffe aber daß dieſe Anregung genügt um die
Klagen verſtummen zu laſſen Der Ausbau der zahnärzt
lichen Klinik ſcheint mir nicht vollſtändig zu genügen Sie
wird über kurz oder lang möglichſt nahe an die übrigen
Kliniken gelegt werden müſſen Die Eingabe der Privat
dozenten worin gebeten wird daß die Ausdehnung des
Miniſterialerlaſſes welcher eine gewiſſe Beſchränkung bei
den Privatdozenten vorſieht nicht auf die Univerſität Halle
ausgedehnt werden möge bitte ich wohlwollend zu prüfen
Die Verhältniſſe von Berlin treffen da auf Halle nicht
recht zu Die

Halleſche Freie Studentenſchaft
hat ſich im Mai vorigen Jahres aufgelöſt wegen Beſchluſſes
des akademiſchen Senats welcher Iauret

Nachdem aus den Kreiſen der Nichtinkorporierten wieder
holt Widerſpruch gegen die S 1 und 2 der Satzungen der Halle

ſchen Freien Studentenſchaft erhoben iſt iſt eine Aenderung
dieſer Paragraphen notwendig die dieſem Widerſpruch in poſi
tiver Weiſe Rechnung trägt So lange dieſe Aenderung nicht
erfolgt iſt können die akademiſchen Behörden eine Organiſation
der Freien Studentenſchaft nicht als zu Recht beſtehend aner
kennen Der bisherige Ausſchuß iſt daher nicht mehr berechtigt
als Vertreter der Freien Studentenſchaft aufzutreten im All
gemeinen Studentenausſchuß mitzuwirken oder die Fahne der
Univerſität zu führen

Hört hört bei der Vp Ueber die
Aufls e dor Freien Studentenſchaft geführt haben kann
man verſchiedener Meinung ſein Jch will aber hierbei
ohne weiteres erklären daß wir Freunde der Freiſtuden
tiſchen Bewegung und ihrer Beſtrebungen ſind Sehr richtig
links Wir freuen uns auch wenn die Freie Studenten
ſchaft e Orientierungsvorträge die ſich von Ueber
radika ismus freihalten veranſtaltet Durch die Verfügung
der akademiſchen Behörden iſt die Freie Studentenſchaft
zwar nicht aufgelöſt indirekt aber kam die Verfügung einer
Auflöſung gleich weil damit gewiſſermaßen die nichtinkor
porierte Studentenſchaft der Vertretung beim Hualleſchen
Studentenausſchuß verluſtig geht An ſich iſt das ſehr be
dauerlich denn fünf Siebentel ſämtlicher Studenten gehören
den Nichtinkorporierten an während zwei Siebentel den
Korporationen angehören Der allgemeine Studentenaus
ſchuß beſteht nach dem Austritt der Nichtinkorporierten Stu
denten weiter und gilt nun als Vertretung ſämtlicher Stu
denten obgleich er nur zwei Siebentel der Studentenſchaft
umfaßt Die Nichtinkorporierten haben ſich infolgedeſſen
auch zuſammengeſchloſſen um eine Vertretung im Stu
dentenausſchuß zu erlangen Es bildete ſich dazu der Ver
band von Freunden der Freiſtudentiſchen Bewegung Nach
Benehmen mit den akademiſchen Behörden wurde dieſer
Name geändert und man nannte ſich um keinen Anſtoß zu

Vorgänge die zur

erregen Verein zur Reform des Halleſchen Studenten
n Jnzwiſchen hat ſich wie Jhnen bekannt ſein

wird die Leipziger Freie Studenſchaft

ebenfalls aufgelöſt Dort iſt aber ein allgemeiner Stu
dentenausſchuß e worden der auch den Halleſchen
Studenten als Vorbild vorſchwebt Der Studentenausſchuß
in Leipzig beſteht aus zwei Unterausſchüſſen einem für die
Korporation und einem für die RNichtinkorporierten Die
Wahlen zu dieſen Teilausſchüſſen gehen nach dem Propor
tionalſyſtem vor ſich Die Tätigkeit des ſo gewählten Aus
ſchuſſes beſteht darin daß Beſchlüſſe des Ausſchuſſes erſt dann
zuſtande kommen können wenn beide Teilausſchüſſe einen
übereinſtimmenden Beſchluß gefaßt haben daß aber jeder
von ihnen das Recht hat einen von dem anderen Unter
ausſchuß abgelehnten Antrag zu beraten und durchzuführen
Die Halleſchen Studenten ſind der Meinung daß zwar mit
der Verwirklichung des Leipziger Studentenaus
ſchuſſes nicht allen Wünſchen entſprochen wird insbeſon
dere auch weil das Tätigkeitsfeld des Ausſchuſſes ziemlich
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eng gezogen iſt Jmmerhin bedeutet aber der Studenten
ausſchuß einen Fortſchritt und gibt die Gewähr vor einer
Vergewaltigung der Minderheit Die Eingaben der Nicht
inkorporierten an die akademiſchen Behörden haben bisher
zu keinem Ziele geführt Die nichtinkorporierten Studenten wünſchen d ein n geſchaffen werde der alle
Bürger der Univerſität Halle gleichberechtigt Ein fried
liches Arbeiten des Ausſchuſſes iſt nur möglich wenn keine
der beiden Vertretergruppen die andere Gruppe majoriſieren
kann Jm Jntereſſe fruchtbarer Arbeit iſt es notwendig
daß entſprechend den verſchiedenen Zielen beide Vertreter
gruppen das Recht haben zu beraten zu beſchließen und zu
handeln Den wiederholten Eingaben der Halleſchen Stu
dentenſchaft iſt es bis jetzt nicht gelungen eine Verſtändi
gung mit den akademiſchen Behörden herbeizuführen Jn
einer Entſcheidung des Senats vom 4 Dezember heißt es

Der akademiſche Senat hat in ſeiner Sitzung vom
4 Dezember r die Anträge der Vereinigung
zur Reform des Allgemeinen Studentenausſchuſſes ab
zulehnen

Es ſoll nicht unerwähnt bleiben daß der Senat in einem
letzten Beſcheide unterm 15 Februar weitgehendſtes Ent
gegenkommen verſprochen hat bisher iſt aber nichts ge
ſchehen Jch will darauf hinweiſen daß ſämtliche Eingaben
der Halleſchen Studentenſchaft ſich in durchaus anſtändigem
ſachlichen Tone gehalten haben Es liegt mir auch fern
irgend welche Angriffe hier zu unternehmen weil ſie nicht
zur Förderung der Sache beitragen würden Nachdem ſei
tens des Senats kein endgültiger Beſcheid ergangen war
haben ſich

die Halleſchen Studenten an den Kultusminiſter

auf dem Beſchwerdewege gewandt Der Beſcheid ſteht aus
Jch möchte nun an den Herrn Kultusminiſter die Bitte
ichten dieſen Beſcheid zu beſchleunigen damit endſteh
wieder geordnete Zuſtände einkehren Auf die Dauer kann
es wirklich nicht angehen daß hunderte von Studierenden
keine Vertretung innerhalb des allgemeinen Studenten
ausſchuſſes haben

Eng mit dieſem Konflikt zuſammen hängen auch die
Wünſche die mir zu Gunſten der

akademiſchen Leſehalle

vorgetragen ſind Nachdem die Leſehalle wegen geringer
Beteiligung vor einigen Jahren eingegangen war wurde
ſie 1911 wieder ins Leben gerufen Der Beſuch iſt jetzt ein
ausgezeichneter die Zahl ſchwankt zwiſchen 150 und 200
Die Gründer der Halle haben Hervorragendes geleiſtet
namentlich was auch die Ausſtattung und die verſchiedenſten
Zeitungen und Zeitſchriften anbetrifft An dem Beſuch be
teiligen ſich nicht nur nichtinkorporierte ſondern auch korpo
rierte Studenten Ein Zufall war es daß die erſten Wahlen
eine Mehrheit für die nichtinkorporierten Studenten er
gaben Jm Sommer des vorigen Jahres wurde dem Direk
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Robert Franz
als Bearbeiter der Matthäus Paſſion und anderer Chorwerke

Joh Seb Bachs
Eine Abwehr und eine Studie

von
Superint a D Robert Bethge

Fortſetzung

Bei aller weſentlichen Zuſtimmung zu ſeiner Jnſtrumen
tierung Pie wir aber doch keine Jnfallibilität für Franz
und er ſelbſt iſt weit entfernt hierin eine Unfehlbarkeit für
ſich in Anſpruch zu nehmen Sagt er doch bereits in einem
Briefe aus dem Jahre 1876 wörtlich Das Material deſſen
ich mich dabei sc bei den Bearbeitungen bediente d h die
Jnſtrumentenwahl wird in dem Augenblick kaſſiert werden
können wo die alten Ausdrucksmittel wieder in Gebrauch
kommen ſollten Nur die künſtleriſchen Grundſätze für ſeinen
Tonſatz hält er aufrecht Und bereits der Parn des Magni
ikats von 1864 fügt er eine ſelbſtändige durchgeführte Orgel
timme hinzu bei deren Benutzung ſelbſtverſtändlich die von
Franz neu hinzugefügten Orcheſterſt mmen ſchweigen über
trägt alſo damit die Ausführung der Generalbaßſtimme der
Orgel Jn den auf jene zunächſt folgenden Veröffentlichungen
hat er dies nicht für nötig gehalten weil wie er 1867 in dem
Vorwort der Matthäuspaſſion ſagt die Mehrzahl der
Stimmen ſich in neuerer Zeit für die Anwendung der oben
genannten Orcheſtergruppen erklärt hat Aber für die Saba
Kantate 1876 für die Kantaten Ach wie flüchtig 1877 und
Wer weiß wie nahe mir mein Ende 1886 fügte er wieder

eine durchgehende Orgelſtimme bei durch welche die Aus
führung der Generalbaßſtimme alſo der Orgel übertragen und
wenn ſie gebraucht wird dem Orcheſter genommen wird Und
auch im Vorwort zur Matthäuspaſſion ſpricht er ſchon von
einer etwa ar en erſcheinenden Erweiterung der
Orgelſtimme Auf welche ſein Tonſatz mit leichter Mühe über
tragen werden kann Jn der letzten Aufführung der Matthäus
ſaſten haben wir auch verſchiedene Partien der Generalbaß
timme von den betreffenden Orcheſtergruppen was auch der
Herr Berichterſtatter wenn er die Franzſche Partitur kennt
bemerkt haben muß auf die Orgel übertragen wobei uns

ranz wenn er es hätte hören können ſicherlich freundlich zu
timmend zugenickt hätte Aus dem allen erhellt doch ſonnen

klar wie er keineswegs die urſprüngliche Aufführungspraxis
zu ignorieren geſonnen war ſondern ſich ſtets gegenwärtig
hielt Freilich einer Uebertragung der Generalbaßſtimme
im ganzen Umfange auf den modernen Flügel mit Ausnahme
der Sekkorezitative hätte er nie zugeſtimmt Was er in
ſeinen oben zitierten Worten über die Ungeeignetheit des
heut gen Flügels zur Erſetzung des alten Cembalo ſagt hat
ſich mir beim Anhören ſo mancher Händel und beſonders Bach
Aufführungen vollauf beſtätigt Wie oft ſind bei der jetzt
üblich ich möchte faſt ſagen geſetzlich gewordenen ununter
brochenen Mitwirkung des Flügels unbefriedigende oft gerade
zu häßlich wirkende Klänge zu Gehör gekommen Mir iſt der
Klang des modernen Flügels immer wie ein Fremdkörper in
dem übrigen Klangganzen erſchienen weil eben wie auch
Wolfrum Voigt u a ſehr energiſch betonen ſein Ton nicht in
erwünſchter und befriedigender Weiſe mit dem Ton der Or
cheſterinſtrumente verſchmilzt wie es bei der Orgel der Fall
iſt Und beſonders wenn der Flügel von An Z in allen Chören
Chorälen Arien uſw mitwirkte und zumal wenn ein Tonſatz
auf ihm exekutiert wurde bei dem man in der Hauptſache
nur akkordiſche Taktſchläge hörte und fühlte wurde ich bei der
Monotonie die durch ihn ſich über das Ganze breitete gerade
zu nervös und ſeufzte je länger deſto heißer wenn doch das
ewige Klaviergeſpiele endlich einmal aufhören wollte
Von einer Verwendung des alten Cembalo redet Franz nicht
weil es zu ſeiner Zeit gar nicht mehr in Gebrauch war er
es ſelbſt gar nicht kannte und nicht ahnen konnte daß es ſo
bald wieder rekonſtruiert werden und wenigſtens in den
größeren Muſikzentren wieder in Gebrauch kommen würde
Ich ſelbſt habe das alte Cembalo noch in keiner Aufführung
gehört kann daher über dasſelbe nicht urteilen Auch kann
ich natürlich ſchwer ſagen wie Franz ſich zur Verwendung
desſelben geſtellt haben würde Aber nach dem wie er ſich
in dem zitierten Abſchnitt jedenfalls nach älteren Nach
richten über ſeine Klangfarben ausgeſprochen hat denke
ich mir daß er es keineswegs wie den modernen Flügel für
die Arien uſw abgelehnt hätte Er würde ſich zu ihm glaube
ich ähnlich geſtellt haben wie zur Orgel alſo von einer zu
ausgedehnten zumal unaufhörlichen Anwendung abgeſehenes aber ſicherlich in mäßigem Umfange in den Stücken ver

wandt haben zu deren Stimmungsgehalt ſeine Klangfarbe
ganz beſonders paſſend erſcheint Daß ſein Ton ganz anders
mit den Orcheſterinſtrumenten verſchmilzt als der des Flügels
iſt ja unzweifelhaft Auch Felix Mottl ſpricht in dem er
wähnten Briefe an mich nur von einer ſparſamen Ver
wendung des Cembalos ſetzt ausdrücklich hinzu aber eines
wirklichen Cembalos und nicht des modernen Flügels
Andere freilich wie Seiffart Stuttgart lehnen das Cembalo
wegen ſeines zu dünnen Tones ab

Für ängſtliche Gemüter freilich die da fürchten wenn ſie
nicht mit in das große hiſtoriſche Horn tuten nicht als Bach
Wiſſende recht äſt miert zu werden und für die Herren

von der ſtrengen Obſervanz iſt mit all dieſen Auseinander
ſetzungen gar nichts ausgerichtet für ſie bleibt nichts übrig
als unbeſehen in buchſtäblichem Sinne die urſprüngliche Auf
führungspraxis und zwar gerade ſo wie ſie ſie ſich zurecht
gelegt haben als das allein Maßgebende feſtzuhalten Aber
a fangen gleich beim Anfang die Schwierigkeiten an und

gehen gleich beim Beginn die Meinungen weit auseinander
Nach Spitta hat Bach in der Kirche mit Orgel in der Kammer
mit Cembalo muſiziert Und dieſer Regel fallen wohl noch
heute die Mehrzahl wenigſtens ſehr viele zu auch A Schwei
tzer will in der Kirche nur die Orgel Seit Seiffarts Vortrag
1904 iſt eine neue Regel aufgekommen die Orgel nur bei
den Chören ſonſt immer das Cembalo Und man hat aus
letzterer geradezu eine Schablone gemacht die überall angelegt
wird obwohl das Schablonenhafte keinem gegenüber weniger
angebracht iſt als Seb Bach gegenüber iſt es faſt möchte
ich ſagen zum Schema F geworden nach welchem buchſtäb
lich gearbeitet wird Das Cembalo oder vielmehr faſt
überall der moderne Flügel gewinnt auch in ven Kirchen
ſachen eine ſo dominierende Stellung daß über ihm die Orgel
faſt in den Hintergrund gedrängt iſt Aber gerade wie nach
den anfänglichen überſchwenglichen Lobreden auf Chryſanders
Einrichtungen Händelſcher Chorwerke ſich die Stimmen von
Tag zu Tag mehren welche ſehr gewichtige und gegründete
Bedenken gegen ihre innermuſikaliſche Seite geltend machen
ſo erheben ſich auch jetzt ſchon bald nach Beginn der neuen
Bach Aera ſehr gewichtige Stimmen ich erinnere hier be
ſonders an den hochverdienten Voigt Göttingen welche
eindringlich vor der Bindung an irgend eine beſtimmte
Formel an irgend ein Dogma in der Jnſtrumentenwahl für
die Generalbaßſtimme warnen und für eine größere Freiheit
in der Akkompagnementsfrage plädierend die Entſcheidung
von Fall zu Fall getroffen wiſſen wollen Die innere Ver
wandtſchaft dieſes Standpunktes mit dem Franzſchen liegt auf
der Hand Und ich perſönlich ſchließe mich dem völlig an
Die Stimmung und der innere geiſtige und muſikaliſche Ge
r der einzelnen Nummern iſt zu verſchieden als daß man
ei ihnen allen nach ein und derſelben äußeren Schablone

verfahren dürfte man wähle bei jedem Stück das Jnſtru
ment welches ſeinem Weſen und Klange nach als das an
gemeſſenſte Ausdrucksmittel für den Stimmungsgehalt des
Stückes erſcheint Hierin wahre ich mir auch den Franzſchen
Vorſchlägen gegenüber die vollſte Freiheit meiner perſönlichenmuſikaliſchen Empfindung und handle damit wie ich gewiß

waß völlig im Franzſchen Sinne der überall lebensvolle
ſelbſtändige Perſönlichkeiten haben wollte Muß man ſich denn
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torium der Leſehalle in Au e geſtellt daß die ine eine
Unterſtützung von 1500 Mk ſeitens des Kultus miniſteriums
zu gewättigen Als aber die Richtinkorporierten in
der Frage des Studentenausſchuſſes nicht nachkamen er
klärte der Direktor einem der Nichtinkorpo
rierten Es iſt geſagt worden daß die akademiſche Leſe
halle den Zuſchuß nur unter der Bedingung bekomme daß
hundert Unterſchriften von Nichtinkorporierten gebracht wer
den Die Sache liegt ſo ſie bekommen den Zuſchuß nicht
wenn ſie dieſe Unterſchrift nicht bringen können ch möchte
mir nun die Frage erlauben was hat die aka
demiſche Lefehalle mit dem Streit zwiſchen
Nichtinkorporierten und Univerſitäts
behörden zu tun Die Leſehalle hat zurzeit 570 Mit
glieder davon gehören etwa 270 den Korporierten und 300
den Nichtinkorporierten an Der Herr Kultusminiſter ſollte
ſo ſchnell wie möglich den in Ausſicht geſtellten Zuſchuß von
1500 Mk der Leſehalle zuteil werden laſſen

Alſo die Erweiterung der Univerſitätsbibliothek iſt not
wendig Baupläne ſollen ſchon ausgearbeitet ſein Be
ſchleunigung wäre zu empfehlen Die Univerſitätsbiblio
theksdiener ſind durch den Wegfall der Verpackungsgebühr
um jährlich 150 Mk geſchädigt und nun ſoll ihnen auch noch
die Mahngebühr genommen werden die künftig der Staats
kaſſe zufließen ſollen Das würde eine erhebliche Schädigung
dieſer Leute bedeuten und ſo würde letzten Endes die ganze
Gehaltserhöhung des Jahres 1909 für ſie illuſoriſch gemacht
werden Hier muß ein Ausgleich auf irgend eine andere
Weiſe geſchaffen werden

Jch bin am Schluß meiner Ausführungen angelangt und
darf ſagen daß die Univerſität Halle Wittenberg ſich dank
der ausgezeichneten Tätigkeit hervorragender Profeſſoren
glänzend entwickelt hat Der ſtetig wachſende Zuſpruch von
Studierenden zeigt m unſere Univerſität als Pflegeſtätte
deutſcher Bildung und deutſchen Geiſteslebens mit an erſter
Stelle rangiert Nicht zuletzt iſt dies auch der Fürſorge der
königlichen Staatsregierung zu danken einer Fürſorge von
der ich hoffe daß ſie wenn möglich in noch erweitertem
Maße auch in Zukunft der Univerſität zuteil werden möge
Beifall links

Auf die vorſtehenden von dem lebhafteſten Beifall der bürger
lichen Linken begleiteten Ausführungen des Abg Delius die
durch die Objektivität und Ruhe mit der ſie wiedergegeben wurden
den günſtigſten Eindruck machen mußten folgten zunächſt die üb
lichen Anklagen des Sozialdemokraten Liebknecht der
meinte

Dieſen Lobgeſang auf die Fürſorge des
Staates verſtehe ich nicht Das Vorgehen gegen die
freien Studenten muß doch auf einem genauen Kriegsplan be
ruhen Die Berufung des Herrn Pätzold zum Kunſt
profeſſorin Halle erinnert an das Wort Wer den Papſt
zum Vetter hat Zuruf Der Herr iſt ja noch im Miniſterium
angeſtellt Heiterkeit Das beweiſt nichts gegen die Be
rufung

Gegen 5 Uhr ſchloß die Sitzung ohne daß der Kultus
miniſter irgendwie auf die von den zuletzt erwähnten Rednern
berührten Dinge eingegangen wäre Die nächſte Sitzung findet
am 16 April 12 Uhr ſtatt Weiterberatung des Etats
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Deutseches Reich
Soldatenfold und Erbſchaftsſtener

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
Die Erhöhung der Mannſchaftslöhnung wird nach der

Tägl Rundſch ſich auf 5 Pfg pro Kopf belaufen was einem
Mehraufwand von 25 Millionen gleichkommt Als im Zu
ſammenhang mit der Neuregelung der Offiziers und Beamten
gehälter 1909 auch der Sold des ſtehenden Heeres aufgebeſſert
werden ſollte war ein Mehraufwand von nur 14 Millionen
vorgeſehen Da nun durch das Quinquennatsgeſetz von 1910
eine ſo ſtarke Vermehrung des ſtehenden Heeres nicht herbei

heller worden iſt um eine gegen 1909 um 11 Millionen er
öhte Reichsausgabe zu erklären ſo iſt jetzt wohl in Rückſicht

zu ziehen daß auch der Sold der etiſten die bisher ſchon
5 Pfg mehr als die Fußtruppen bezogen alſo täglich 27 Pfg
aufgebeſſert werden ſoll und zwar ebenfalls um 5 Pfg

Vor drei Jahren war von ſozialdemokratiſcher Seite be
antragt worden die Soldatenlöhnung generell um 10 Pfg zu
erhöhen und es iſt ſehr wahrſcheinlich daß bei Beratung der
Wehrvorlagen ſolche Forderung von der äußerſten Linken er
neut geſtellt werden wird Sie würde nach der eingangs erwähnten Berechnung eine Mehrausgabe von 50 Mill onen be

dingen alſo ungefähr den von der Ausdehnung der Erbſchafts
e warteten Betrag ausmachen Eine Verquickung dieſer

eſitzſteuer mit dem Verlangen erheblicherer Aufbeſſerung der
Soldatenlöhnung wäre zudem nicht allein ungemein zugkräftig
ſondern würde auch das Eintreten der Sozialdemokratie für
die Erbſchaftsſteuer im Zuſammenhange mit den Militär
forderungen außer Zweifel ſtellen weil es ſich um eine ſoziale
Wohltat handelt Andernfalls wenn die Erbſchaftsſteuer als
Mittel zur Koſtendeckung für Vervollkommnung der Rüſtungen
in Frage ſtünde wäre auf eine zuſtimmende Haltung der
Sozialdemokratie gegenüber der Erbſchaftsſteuer nicht zu rechnen
Das wird in einem Preßorgan der roten Partei der Erfurter
Tribüne jetzt glatt beſtätigt

Wie man ſieht eröffnen ſich für die Militärdebatten nach
Oſtern höchſt intereſſante Ausſichten vielleicht ſogar die Mög
lichkeit daß durch parlamentariſchen Mehrheitsbeſchluß der
Regierung als Fonds zur Beſtreitung des erhöhten Mann
ſchaftsſoldes die erweiterte Erbſchaftsſteuer präſentiert wird

ie aus den jüngſten Verhandlungen einzelſtaatlicher Parla
mente erſichtlich iſt hat dieſe Steuerquelle nach wie vor be
trächtliche Sympathien bei den Bundesregierungen Alſo ließe
ſich wohl ſchwerlich auf erwünſchtere Weiſe der verdrießliche
Streit um dieſe Steuer aus der Welt ſchaffen als indem man
ihre Erträgniſſe unſeren braven Soldaten zuwendet

Zur Kaiſerreiſe
Korfu 29 März Der Kaiſer beſuchte geſtern vormittag

auf der r nach dem Achilleion das eſige Muſeum und
erklärte perſönlich den Prinzeſſinnen die Bedeutung der dort
befindlichen Fundſtücke der vorjährigen Ausgrabungen Heute
werden die Ausgrabungen in Garitſa wieder in Angriff ge
nommen zu denen der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat

Die Wehrvorlagen
Verlin 29 März Jn ſeiner geſtrigen Sitzung genehmigte

der Bundesrat die Wehrvorlagen d h den Entwurf eines
Geſetzes zur Aenderung des Re chsmilitärgeſetzes und den Ent
wurf einer Novelle zu den Geſetzen betreffend die deutſche
Flotte vom 14 Juni 1900 und 5 Juni 1906

Herr v Hertling und der Dreibund
Jn der bayerſſchen Kammer der Abgeordneten führte

geſtern Miniſterpräſident Freiherr v Hertling in Erwiderung
auf eine Bemerkung des Abg Müller Hof aus Was e
Stellung Bayerns im Reiche betrifft ſo betone ich daß ich
kein Feind des Dreibundes bin Wenn der Abg
Müller mir das Gegenteil unterſchob ſo iſt er zwar nicht päpſt
licher als der Papſt aber italieniſcher als Jtalien Me ne
Ernennung zum Miniſterpräſidenten hat in Jtalien und Rom
kein Aufſehen erregt Wohl habe ich einmal auf einem Katho
likentage über die Wiedererrichtung des Kirchenſtagtes ge

wen ich fügte aber hinzu daß uns nichts ferner liege als
ies Die Befürchtungen des Abg Müller daß ich als Vor

ſitzender des Ausſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten im
Bundesrate das Deutſche Reich zu einer italienfeind
lichen Politik dränge dürfen ruhig zurückgeſtellt werden
Die Leitung der auswärtigen Politik liegt beim Reiche der
Ausſchuß iſt nicht ſo gedacht daß er gleichſam die leitende
Politik direkt beeinfluſſen ſolle

Albert Traegers Bestattung
Die ſterblichen Ueberreſte Traegers werden einem

Wunſche des Verewigten gemäß nicht verbrannt
7 c S onur immer auf den Buchſtaben verſteifen zumal bei muſika

liſchen Kunſtwerken Darf man denn nie unterſcheiden
zwiſchen dem Bleibenden im Weſen derſelben und zwiſchen
dem Wechſelnden in ihrer doch auch von Zeitgeſchmack und
anderen äußeren Zeitumſtänden mit beeinflußten äußeren
Form Der alte Bach mag es wohl oft nötig gehabt haben
ſeinen kleinen Schülerchor und ſein kleines Orcheſter durch das
Cembalo in harmoniſcher und beſonders rhythmiſcher Hinſicht
zu unterſtützen und zuſammenzuhalten Aber unſere jetzigen
Chor und Orcheſterverhältniſſe ſind doch ganz andere ge
worden Wo hätte Bach die Zeit hernehmen ſollen zu den
zahlreichen Uebungen die wir jetzt auf die Vorbereitung
unſerer BachAufführungen verwenden Wenn Orcheſter und
Chor ſorgſam beſonders auch in rhythmiſcher Hinſicht geſchult
und in harmoniſchem Wohlklang ausgeglichen ſind muß dann
noch der Flügel mit ſeinen Akkorden Takt ſchlagen und mit
ſeinen ſteifen Harmonien Klangfülle geben was er doch nicht
kann Wird er nicht vielmehr ſtören als heben Um die
muſikaliſchen Kunſtwerke der Vergangenheit iſt es doch
noch eine etwas andere Sache als um die Werke der Malerei
und der Bildhauerkunſt dieſe ſtehen ſoweit ſie uns erhalten
ſind ein für allemal fertig in der Wirklichkeit da jene aber
müſſen in ihrem ganzen Amfange jedesmal erſt zum Klingen
gebracht werden wenn ſie in die Wirklichkeit treten ſollen
Dazu gehören aber lebendige Menſchen Menſchen der Gegen
wart und das ſind ſelbſtändig empfindende Perſönlichkeiten
alſo wird immer die Gegenwart das lebendige Geſchlecht bei
der Aufführung muſikaliſcher Kunſtwerke der Vergangenheit
ſich in irgend welcher Weiſe und in irgend welchen Grenzen
geltend machen es liegt dies in der Natur der Sache Dies
fortwährend Lebendige iſt gerade das Schöne in der Muſik
und gibt den alten Meiſterwerken die bleibende Gewähr daß
ſie in allen kommenden Generationen immer wieder neues
wirkliches Leben gewinnen können und werden Gewiß hat
dieſe Geltendmachung der Gegenwart ihre beſtimmten Grenzen
die ſie nicht ungeſtraft überſchreiten darf aber die liegen nicht
bloß in der äußeren Form ſondern viel mehr noch in dem
inneren geiſtigen und re Gehalt Je mehr dieGegenwart in dieſen ſich verſenkt ihn in ihr Empfinden auf

nimmt ts ſo ſicherer wird ſie die richtigen Grenzen für ihre
Geltendmachung auch in Hinſicht der äußeren Form erkennen
und innehalten Und nun ziehe man von hier die Konſequenzen auf die vorliegende Frage der Bearbeitung man

ſollte richtiger ſagen der Ergänzung ſolcher älteren Kunſt
werke wo ein weſentliches Stück von den alten Meiſtern nicht
ausgeführt ſondern nur a ete bezw ſkizziert iſt Den
Bearbeiter von Bedeutung will ich erſt noch ſehen deſſen perſön
liche künſtleriſche Subjektivität ſich in ſeiner ergänzenden Ar
beit gar n t kund gibt aber der berufenſte Bearbeiterwird der Künſtler ſein der nicht bloß die e Formen

des alten Kunſtwerkes ſtudiert hat und beherrſcht ſondern der
ſich in den beſonderen inneren geiſtigen und künſtleriſchen
Gehalt desſelben vertieft ihn in ſich aufnimmt und aus dieſer
inneren Bereicherung des eigenen Weſens heraus an die er
gänzende Arbeit geht für welche ihm dann nicht bloß der Jn
tellekt ſondern viel mehr noch der perſönliche künſtleriſche Jn
ſtinkt die rechte Art und die rechten Grenzen hinſichtlich der
formellen Geſtaltung zeigen wird Alſo nur ke ne äußerliche
tote Schablone ſondern Freiheit der künſtleriſchen Bewegung
innerhalb der durch das Weſen des Kunſtwerkes gezogenen
Grenzen Wer ſolche Erwägungen mit mir für berechtigt hält
der wird mir darin beiſtimmen daß es ſich bei der vorliegenden
Frage der Bearbeitung der Bachſchen Me ſterwerke um ein
überaus ſchwieriges Gebiet handelt auf welchem von einem
definitiven Abſchluß auch im entfernteſten noch nicht geredet
werden kann welches vielmehr der Gegenwart und der Zu
kunft immer neue Probleme ſtellen wird

Jn dem Vorſtehenden glaube ich die Poſition Robert
Franz in der Bearbeitungsfrage in der Hauptſache richtig ge
zeichnet zu haben Die Punkte welche zu berühren mir durch
den anfangs angeführten i aus dem Bericht des General

ahers nahegelegt wird laſſen ſich leichter und kürzer er
edigen

Vorweg will ich kurz hinweiſen auf die merkwürdige
Wandlung des Begriffes Stil der uns in jenem begegnet
und aus Heuß und anderen Schriften der neuen VBach
wiſſenſchaft übernommen iſt Es heißt dort Eine ſtiliſtiſch
reine Wiedergabe verlangt choriſche Beſetzung der Holzbläſer
Cembalo Concertino Originalorcheſter und Hervorhebung der
doppelchörigen Anlage des Werkes Robert Franz Bearbeitung
weicht in den äußeren Ausdrucksmitteln erheblich von dem
UArbilde ab wird alſo den Stil prinzipien der Bachſchen Zeit
nicht gerecht Wenn man bisher vom Stil prach ſo ver
ans man darunter auf dem Gebiete der Rede und Schrift
je charakteriſtiſche Beſonderheit und Einheitlichkeit der

Diktion und auf dem Gebiete der Muſik die charakteriſtiſche
Beſonderheit und e des Tonſatzes alſo etwas
Jnnermuſikaliſches Nun mit einem Male wird der Begriff
2 das Gebiet der un Ausdrucksmittel der Auswahl
und Zuſammenſtellung der Jnſtrumente übertragen Meri
würdige Umprägung Bisher ſprach man von dem hoömo
phonen dem polyphonen Stil und wenn man von einem
Vokal einem Jnſtrumentalſtil von einem Orgel Klavier
uſw Stil ſprach immer hatte man das Jnnermuſtkaliſche des
Tonſatzes im Auge wie ſoll man denn eigentlich nun dieſen
von der neuen Bachw ſſenſchaft erfundenen neuen Stil
bezeichnen Viele haben mit mir den Kopf dazu geſchüttelt

reilich paßt dieſe Umprägung den Herren viel beſſer in den
ram wenn ſie Franz eine Verletzung der StilprinzipienBachs vorwerfen können ſo klingt das für die Ohren des

werden Obwohl Traeger als ſiberarer ogeordneter war
für die Zulaſſung der Feuerbeſtattung in Preußen eintrat
weil ſeinem demokratiſchen Empfinden jede engherzige Be
ſchränkung der Willensfreiheit zuwider war iſt er per
ſön lich kein Anhänger der Feuerbeſtattung geweſen

Der Friede im Schneiderhandwerk geſichert
Aus Frankfurt a M meldet der Draht
Den Bemühungen des unparteiiſchen Vorſitzenden

Magiſtratsſyndikus Dr Hiller iſt es in letzter Minute
noch gelungen eine Verſtändigung zwiſchen dem
Arbeitgeber und dem Arbeitnehmerverband herbeizuführen
Die näheren Bedingungen ſind noch nicht feſtgelegt Der
Friede für das Schneiderhandwerk iſt ge
ſichert

Aus den Reichslanden
Straßburg 29 März Jn der elſaß lothringiſchen

zweiten Kammer wurde geſtern der Etat des Statt
halters und des kaiſerlichen Gnadenfondsberaten Nach einer Erklärung des Staatsſekretärs Frei
herrn Zorn v Bulach die Regierung vertrete den Stand
punkt daß der kaiſerl Gnadenfonds das freie Verfügungs
recht des Kaiſers zum Ausdruck bringe und ſie lehne es da
her ab der Kammer eine Kontrolle zu geſtatten wurde in
der Abſtimmung der Gnadenfonds mit 33 gegen 24 Stimmen
wiedereingeſetzt Die Streichung von 200000 Mark
Repräſentationskoſten für den zukünftigenStatthalter wurde beibehalten dagegen der Dispoſi
tionsfonds des Statthalters von 130 000 Mark bewilligt

Eine Univerſität in der Oſtmark
Anläßlich der Verhandlungen wegen der Univerſität in

e a M trat auch die Frage einer Univerſität in
Poſen wieder in den Vordergrund Der Miniſter ſelbſt
erklärte auf eine Anfrage man ſei an dieſen Gedanken gar
nicht herangetreten Um es gleich zu ſagen faſt alle deutſch
nakionalen Kreiſe ſind dagegen

Das Haupthindernis iſt das numeriſche Ueber
gewicht der polniſchen Bevölkerung und deren politiſche
Sonderbeſtreb ungen Hier kommen zunächſt die
Schulen in Frage An dem katholiſchen Mariengymnaſium
in Poſen iſt die Mehrzahl der Schüler polniſcher Nationalität Jn den andern höhern Lehranſtalten machen ſie etwa
15 bis 25 Prozent aus je nach den Klaſſen Ganz abgeſehen
von andern Geſichtspunkten würde die Geſamtzahl der für
eine Univerſität in Betracht kommenden ſtudierenden Polen
doch noch ſo gering ſein daß es ſich nicht verlohnte eine neue
Hochſchule aufzumachen da ein paar andere nur noch küm
merlich beſtehen Nach einer Berechnung Dr Sſymanks
Poſen im Tag vom 17 März waren es 1910 im ganzen
694 preußiſche Polen die ſtudierten verteilt auf alle erdenk
baren Fächer Für eine Univerſität kämen nur die Juriſten
und Mediziner in Frage d h eine verſchwindende Anzahl

Der Kieler Profeſſor Wolff redete im Tag vom
8 März der Oſtmarken Univerſität begeiſtert das Wort
freilich unter Einſchränkungen die gerade eine Gründung
unmöglich machen Die freiheitliche Selbſtverwaltung des
Lehrkörpers ſoll nach ihm zur Verhütung nationaler Ge
fahren eingedämmt und die Berufung und Ergänzung der
Dozenten durch die Regierung beaufſichtigt und geleitet wer
den ebenſo ſoll die Freizügigkeit der Studentenſchaft den
entgegenſtehenden Bedenken geopfert werden mit der Forde
rung keine Polen als Studenten zuzulaſſen Dieſe radi
kalen Vorſichtsmaßregeln müßten getroffen werden um dem
Eintreten unhaltbarer Mißſtände wie wir ſie von Prag
Brünn und Lemberg her kennen vorzubeugen Aber die
Ausmerzung der beiden Haupterſcheinungen der akademi
ſchen Freiheit die Wolff im Auge hat bedeutet wie die
K mit Recht ſagt gleichzeitig das Geſtändnis der Un

möglichkeit einer Univerſität und die Gutheißung der
beſtehenden Akademie

Publikums das nicht ſo genau hinſieht viel ſchrecklicher und
beſchwerender als wenn man ihm bloß wie früher z B die
Einführung der unſchuldigen muſikaliſch aber bedeutſamen
e vorwarf was jetzt bei dem Publikum nicht mehr
zieht

Unter den Poſtulaten die für eine ſtiliſtiſch reine
Wiedergabe in dem Bericht des General Anzeigers auf
geſtellt werden ſteht an erſter Stelle choriſche Beſetzung der
Holzbläſer Nun gegen eine ſehr wünſchenswerte mehrfache
Beſetzung beſonders der Flöten und Oboen hat doch Franz
nicht das mindeſte eingewandt im Gegenteil hat er ſich mehr
fach ſehr nachdrücklich für ſie ausgeſprochen Aber er überläßt
ſie dem jeweiligen Dirigenten der die jedesmaligen Verhält
niſſe die Größe des Chors und Orcheſters ſowie die akuſtiſchen
Verhältniſſe des Aufführungsraumes am beſten beurteilen
kann Danach wird der feinfühlige Dirigent ſchon das für den
Einzelfall Richtige treffen Aber wo ſoll er immer gleich die
guten Bläſer für die Verſtärkung hernehmen Auch wir
haben bei der Matthäuspaſſion aus Mangel an Mitteln und
Kräften auf manchen Wunſch in dieſer Hinſicht verzichten
müſſen Ob aber ſolche Verſtärkung ſich nun immer ſchablonen
mäß g zu einer choriſchen Beſetzung der Holzbläſer aus
wachſen muß iſt denn doch mehr als fraglich Jch habe bei
ſolch choriſcher Beſetzung ſchon ſehr unſchöne Klänge zu hören
bekommen Man leſe auch nach was z B Wolfrum in ſeinem
BachBuche und im Kunſtwart über ſolche choriſche Beſetzung
5 Semper modus in rebus und nur keine Schablone

edenfalls kann man hieraus nicht den geringſten Vorwurf
gegen die Franzſchen Partituren herauskonſtruieren

Ueber das zweite Poſtulat Cembalo iſt oben ſchon das
Erforderliche geſagt Auffallend iſt daß unter den Poſtulaten
neben dem Cembalo die Orgel gar nicht erwähnt iſt Jch
nehme einen lapsus calami an

Das dritte Poſtulat iſt Concertino Jch weiß nicht recht
was der Referent damit gegen die Franzſchen Partituren
ſagen will denn ſämtliche von Bach fixierten Originalſtimmen
alſo auch die obligaten der konzertierenden Orcheſterinſtru
mente ſind vollſtändig in denſelben enthalten keine Note iſt
weggelaſſen keine verändert

Wenn ihm hier noch der Anterſchied zwiſchen Soli und
Tutti oder Ripieni zwiſchen Akkompagnement und Ritornell
bei der Orcheſterbegleitung vorgeſchwebt hat ſo hat auch hier
Franz dem Bachſchen Original folgend dem Dirigenten die
Anordnungen überlaſſen die in Anſehung der tatſächlichen
Verhältniſſe in jedem einzelnen Fall zu treffen ſind Er ſelbſt

at ſeinerzeit dieſen Unterſchied bei Beſetzung der begleitenden
pieler immer beobachtet Aber auch hier keine Schablone

Schluß folgt
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Wie die Natlib Corr weiter hört wird die p re u ßiſche
Der Münchener Schularzt Oppenheimer hat auf Grund Land tagsfraktion im Anſchluß hieran auch für ſich einen

von Unterſuchungen über den Ernährungszuſtand an Münchener
Schulkindern feſtgeſtellt daß die Hälfte der Unterſuchten in
manchen Altersklaſſen ſogar 83 bis 84 v H, unterernährt ſeien
Profeſſor Pfaundler hat ſich bereits in wiſſenſchaftlicher Weiſe
gegen die Art der Oppenheimerſchen Unterſuchungsmethode ge
wandt die durch Meſſungen und Wägungen der Kinder eine Ver
gleichseinheit zu gewinnen ſucht und dann nach dem Schema die
Berechnungen anſtellt Jeder Vorſtadtlehrer wird aus ſeiner Er
fahrung behaupten daß dieſe Zahlen entſchieden zu hoch gegriffen
ſind Wachstumsbetrieb und Längenwachstum ſind nicht ohne
weiteres von Ernährungsverhältniſſen abhängig und wer eine
mittlere Körperbeſchaffenheit aufweiſt iſt noch lange nicht unter
ernährt und noch weniger kränklich Vorſtadtkinder die zum
größten Teil in der freien Luft bei Mutter Grün aufwachſen
ſind meiſt widerſtandsfähiger gegen Krankheiten als die gutge
nährten und oft überfütterten Stubenpuppen im wohlhabenden
Stadtzentrum Kränkliches ſchlechtes Ausſehen der Kinder in den
Außenbegzirken darf in der Hauptſache immer auf das Wohnungs
elend zurückgeführt werden Wenn ſich jeder Barfüßler den Luxus
eines eigenen Bettes in einem ſonnigen und gut durchlüfteten
Schlafzimmer leiſten könnte dann würde Oppenheimer zu anderen
Reſultaten kommen Schulſpeiſungen mögen vieles Gute ſchaffen

die Grundurſache beſeitigen ſie nicht Sie wird nur durch eine
großzügige Wohnungsreform aufgehoben

Parteinachrichten
Zum nationalliberalen Vertretertag

Seitens der Reichstagsfraktion geht der N L
folgende Mitteilung zu

Die nationalliberale Fraktion des Reichstages hat geſtern
über die Sachlage beraten die durch die Beſchlüſſe des Zentral
vrorſtandes vom 24 März 1912 geſchaffen worden iſt Allſeitig
wurde der Meinung Ausdruck gegeben daß die Vertretung der
Reichstagsfraktion im Zentralvorſtande erweitert werden müſſe
Zurzeit gehört ihm nur der Vorſtand der Reichstagsfraktion an
Das erſchien ungenügend Den Männern die ihre Perſon im
Wahlkampfe für die Grundfätze der Partei eingeſetzt haben und
nach erkämpftem Wahlſiege in erſter Linie für die national
liberale Politik im Reiche verantwortlich ſind gebührt eine
volle Vertretung in dem nächſt dem Vertretertage wichtigſten
Organe der Gefamtpartei Aus dieſen Gründen iſt ein von faſt
allen Mitgliedern der Fraktion unterzeichneter Antrag beim
Zentralvorſtand eingereicht worden welcher ſatzungsgemäß auf die
Tagesordnung des kommenden Vertretertages zu bringen iſt

Ob ſonſt eine Umgeſtaltung der Partei nötig
iſt hat die Fraktion einem aus ihrer Mitte ge
wählten Sonderausſchuſſe zur Vorberatung
überwieſen Etwaige Anträge auf Abänderung der Satzungen
würden ſo rechtzeitig eingereicht werden daß ſie noch vom Vertreter
tage deſſen ſchleunige Einberufung bekanntlich beſchloſſen worden

iſt erledigt werden könnten eDer Antrag geht demnach dahin daß die Mitglieder der
nationalliberalen Fraktion des Reichstags künftighin Mitglieder
des Zentralvorſtandes ſind
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Der geſchäftsführende Ausſchuß der nationalliberalen Partei
hat in ſeiner konſtituierenden Sitzung Herrn Geheimrat Prof Dr
Friedberg zum Vorſitzenden und die Herren Prinz zu Schönaich
Carolath und Geheimrat Dr Krauſe zu Stellvertretern des Vor
ſitzenden gewählt

Kleine vermilſchte Nachrichten
Ortsfernſprechnetz in Deutſch Oſtafrika Jn Muanſa

Deutſch Oſtafrika iſt am 22 März ein Ortsfernſprechnetz in
Betrieb genommen worden

Ausland

Der Kohlenarbeiterſtreik
D London 29 März Das Streikkomitee der ſyn

dizierten Grubenarbeiter hat bereits eine Summe von
1043 000 Pfd Sterling an Streikgeldern verausgabt
was ungefähr die Hälfte der dem Syndikat zur Verfügung
ſtehenden Summe ausmacht

Annahme der Mindeſtlohnbill
Das Oberhaus nahm wie aus London gemeldet wird

die Mindeſtlohnbill in dritter Leſung ohne Zuſatzanträge an
e Bill wird die Zuſtimmung des Königs erhalten Premier

miniſter Asquith wohnte einer Verſammlung von liberalen
Parlamentariern aus den Kohlendiſtrikten bei und erklärte
die Annahme der Bill über das Lohnminimum habe eine
neue Situation geſchaffen Seit die Regierung eingegriffen
habe ſei dem Prinzip des Lohnminimums von einem erheb
lichen Teile der Kohlengrubenbeſitzer zugeſtimmt worden Wenn
das Parlament es abgelehnt habe in die Bill beſtimmte
Zahlen aufzunehmen ſo müſſe dies nicht ſo ausgelegt werden
als ob ein Teil des Parlaments der Meinung ſei daß die
geforderten Zahlen unbillig ſeien Den Diſtriktsämtern ſolle
vertrauensvoll die Feſtſetzung der Raten für die Diſtrikte
überlaſſen werden Die Führer der Arbeiterpartei im Unter
hauſe haben an die Streikenden in den Bezirken wo die
Arbeit teilweiſe wieder aufgenommen worden iſt einen Auf
ruf erlaſſen Ausſchreitungen zu vermeiden da ſie ſich ſonſt die
öffentliche Meinung entfremden und die gegneriſchen Jnter
eſſen fördern würden

Mit Spannung wird in England das Ergebnis der jähr
lichen Konferenz der Arbeiterpartei erwartet welche am
nächſten Montag und Dienstag in Merth abgehalten werden
wird Auf der Tagesordnung ſtehen u a die Beratung über
die Forderung eines Mindeſtlohnes für alle Jnduſtrien und
über die Jntervention der Armee bei Konflikten welche durch
einen Streik hervorgerufen werden Stoaker der Führer der
Bergarbeiter in Northumberland erklärte die Arbeiter
ſtänden am Vorabend eines großen Sieges Hartſhora der
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Dekorationen nach eigenen Entwürfen
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Führer der Südwallifiſchen Bergarbeiter teilt mit daß ſich
der Arbeiter der dortigen Bezirke eine große Erregung be
mächtigt habe Er ſagt weiter Wir beſchäftigen uns augen
blicklich mit der Frage ob es an der Zeit iſt den Verband
der Transportarbeiter um Unterſtützung anzugehen

Der Kohlenarbeiterſtreiß in Amerika
Newyork 29 März Der Grubenarbeiterausſtand iſt

für nächſten Montag beſchloſſen worden Die Unterhand
lungen zwiſchen Arbeitgebern und Deputierten der Gruben
arbeiter ſind reſultatlos verlaufen Der hieſige Verband
der ſyndizierten Arbeiter teilt mit daß 350 000 Gruben
arbeiter die Arbeit einſtellen werden Sämtliche Antrazith
kohlengruben werden geſchloſſen fein und nur wenige Berg
werke können ihre Betriebe aufrecht erhalten Auch das
Syndikat der Eiſenbahnmechaniker kündet an daß demnächſt
der Ausſtand der Arbeiter dieſer Kategorie proklamiert
werden dürfte

Tripolis
General Ameglio erkrankt

Rom 29 März Corriere Jtalia berichtet aus
Benghaſi Der Oberbefehlshaber der italieniſchen Trup
pen von Benghaſi General Ameglio iſt unter Ver
giftungserſcheinungen erkrankt und mußte ins
Hoſpital überführt werden Wie es heißt hat er irrtüm
licherweiſe aus einer Flaſche Sublimat getrunken

Die Jntervention der Großmächte
Konſtantinopel 29 März Die Form für den Schritt

der Großmächte bei der Pforte ſcheint ſich immer klourer
herauszubilden Die anfängliche Abſicht Rußlands der
Pforte die Friedensvorſchläge Jtaliens zuzuſtellen hat nicht
die Sympathie der Großmächte gefunden und iſt deshalb auf
gegeben worden Man ſchließt aus der Haltung der Plorte
daß ein ſolcher Schritt der Mächte ein völliges Mißlinge
der Friedensintervention bedeuten würde Man will viel
mehr an die Pforte mit der Frage herantreten welches
ihre Bedingungen für den Friedensſchluß
ſeien Die Antwort der Pforte wird die weiteren Schritte
der Großmächte bedingen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Gebr Zorn Groſth Sächſ Hoflieferauten
Gr Steinſtr 9 Feruſpr 367 empfehlen

Meßmer a
vorzüglich im Geſchmack billig im Gebrauch Das Pfund

von Mk 2,60 an 109 Gramm ab 55 Pfg
n

Erdbeeren Madeira Ananas
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immer noch hohen Butterpreiſe ſtatt der guten

Wenn Sie es vorziehen ſollten infolge der leider

Kleeblatt Butter
Pfd Stück 78 Pfg oder

Muschel Butter
Pfd Stück 73 Pfg

einen wirklich hochfeinen Butter Erſatz zu verwen
den der ſich in erſter Jinie ganz hervorragend
zum Brotaufſtrich eignet dann fordern Sie in meinen
Geſchäften

GrolciIiliesdas ganze Pfund 76 Pfg

Dieſes Produkt ſtellt das effektiv Feinſte dar
was es in vegetabiler Margarine gibt wird von keinem
anderen Fabrikat hinſichtlich Güte Geſchmach und Her

kömmlichkeit erreicht auch nicht von den Marken die
Ihnen anderweitig um 20 30 Pfg teurer angeboten
werden

F X Krause
Woſssnah Sohuſo von A Fſohfer Rathausstr 6

100Linoleum
Teppiche

mit kleinen Fehlern
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